
8. Policy making officials of the Reich Allocation 
Offices (Reichsstellen) and subordinate allocation 
offices (Bewirtschaftungsstellen).

9. Business enterprises including financial insti­
tutions-in which the Reich, the NSDAP, or any of 
its formations or affiliated organizations had at any 
time since 1 April 1933 an interest representing 
actual or working control — All presidents, mem­
bers of the boards of supervisors or directors, mana­
ging directors and managers.

10. I. Private enterprises in industry, trade, com­
merce, handicraft, agriculture and forestry, banking, 
insurance, transportation, etc.: enterprises -which 
because of capital invested, the number of their 
employees, the kind of production, or for any 
other reason are, of themselves, important and 
essential:

All proprietors, owners and leaseholders, part­
ners, including shareholders holding a share of 
more than 25 °/o, chairmen of tha executive or 
supervisory boards, or other persons having a deci­
sive influence on the management, insofar as, such 
persons were members of the NSDAP or of any of 
its formations, or, without having been members, 
owed their position to their connections with the 
NSDAP.

11. Non profit enterprises and charitable institu­
tions:

Enterprises which are of great importance because 
of their size of activity:

All executives, business managers, members of 
boards of directors and of boards of supervisors, 
advisers and other persons who have a decisive 
influence on the business management or perform 
any supervisory function, insofar as they were 
members of the NSDAP or of any of its formations, 
or, without having been members, owed their posi- x 
lion to their connections with the NSDAP.

11. Professions (Physicians, lawyers, pharma­
cists, architects, engineers, artists, authors, journa­
lists and so on):

a) All executives, members of boards of directors, 
business managers, executive employees and 
membérs of the chambers of professional and 
social agencies including the court of honor, 
and all councillors admitted to practice be­
fore the Party courts, SA or SS courts;

b) Other members of professions who by reason 
of their membership in the NSDAP or of any 
of its formations derived special advantages.

8. Weisunggebende Beamte der Reichsstelîen und 
Bewirtschaftungsstellen.

9. Geschäftsunternehmungen einschließlich der 
Geldinstitute, bei denen das Reich, die NSDAP, ihre 
Gliederungen oder angeschlossenen Verbände an 
der tatsächlichen oder interessengemeinschaftlichen 
Betriebsführung zu irgend einer Zeit seit dem

* 1. April 1933 beteiligt waren. Alle Präsidenten, Mit­
glieder des Aufsichtsrats oder des Vorstandes und 
leitende Direktoren und Abteilungsleiter.

10. I. Geschäftsunternehmen der freien Wirt­
schaft in Industrie, Handel, Gewerbe, Handwerk, 
Land- und Forstwirtschaft, Banken, Versicherungen, 
Verkehr u. dgl. Unternehmungen, die wegen des 
investierten Gesellschaftskapitals, der Anzahl der 
Beschäftigten, der Art der Produktion oder aus 
einem sonstigen Grunde an sich bedeutend und 
wichtig sind:

Alle Inhaber, ' Eigentümer und Pachter, Gesell­
schafter, einschließlich Aktionäre mit einer Beteili­
gung von mehr als 25 Prozent, Vorsitzende des Vor­
standes oder Aufsichtsrats oder sonstige Personen, 
die auf die Geschäftsleitung maßgebenden Einfluß * 
haben, soweit diese Personen Mitglieder der 
NSDAP oder einer ihrer Gliederungen waren oder, 
ohne Mitglieder zu sein,^ ihre Stellung ihren Be­
ziehungen zur NSDAP verdankten.

11. Gemeinützige Unternehmungen und Wohl­
fahrtseinrichtungen:

Unternehmungen, die wegen ihres Umfangs oder 
ihrer Tätigkeit bedeutend oder wichtig sind:

Alle Leiter, Geschäftsführer, Vorsitzende des Vor­
stands und Aufsichtsrats, Beiräte und sonstige, Per­
sonen, die auf die Geschäftsleitung einen maßgeben­
den Einfluß haben oder eine beaufsichtigende Tätig­
keit ausüben, soweit diese Personen Mitglieder der 
NSDAP oder einer ihrer Gliederungen waren oder, 
ohne Mitglieder zu sein, ihre Stellung ihren Be­
ziehungen zur NSDAP verdankten.

11. Freie Berufe (Ärzte, Anwälte, Apotheker, 
Architekten, Ingenieure, Künstler, Schriftsteller, 
Journalisten u. dgl.):

a) alle Leiter, Vorstandsmitglieder, Geschäfts- 
\ führer, leitende Angestellte und Vorstands­

mitglieder der Standesvertretungen ein­
schließlich der Ehrengerichte, ferner alle vor 
den Partei-, SA- oder SS-Gerichten zugelasse­
nen Rechtsbe^stände,

b) alle anderen Angehörigen der freien Berufe, 
die auf Grund ihrer Mitgliedschaft in der 
NSDAP oder einer ihrer Gliederungen be­
sondere Vorteile hatten.
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